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Meine chinesischsprachige Frau und ich haben vor kurzem einen Monat lang neun verschiedene Städte 
und Dörfer in China besucht – unsere vierte Reise seit 2005. Wir wollten auch 2020 dorthin reisen, 
aber der Covid-Lockdown verhinderte diese Reise. In jenem Jahr hätten wir ein Zugticket nach Xinjiang 
buchen und diese Provinz ohne Fragen bereisen können, obwohl westliche Medien behaupteten, wir 
würden mitten in den fingierten „Völkermord“ an den Uiguren geraten [1]. Ein Beispiel für die endlose 
Desinformation über China.

Ein Monat auf Reisen in China
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Zu den wichtigsten Eindrücken, die wir 
von China gewonnen haben, gehört der 
Kontrast zwischen den Geschichten, die 
uns die Konzernmedien über China er-
zählen – was wir nicht wissen sollen – 
und der Realität, die wir sehen. Das Wall 
Street Journal behauptete zum Beispiel: 
„Chinas Wirtschaft schleppt sich ins Jahr 
2024“ [2], während im Gegensatz dazu 
die USA durch eine „robuste Binnenwirt-
schaft“ gekennzeichnet seien. In Wirk-
lichkeit wuchs China im ersten Quar-
tal 2024 um 5,3 %. Die USA wuchsen 
um 1,6 % [3], Deutschland und Frank-
reich nur um 0,2 % [4, 5], Großbritanni-
en um 0,6 % [6] und Japan um 0,5 % [7]. 
Aber die Wirtschaftskrise macht China 
zu schaffen!

Zweitens: Chinas Infrastruktur 
übertrifft alles in den USA. Jimmy 
Carter sagte: „Wie viele Meilen an Hoch-
geschwindigkeits-Eisenbahnstrecken ha-
ben wir in diesem Land? [Null] China 

hat etwa 18.000 Meilen (29.000 km) an 
Hochgeschwindigkeitsstrecken.“ [8] Das 
war im Jahr 2019. Jetzt sind es 28.000 
Meilen und die Züge können 220 Meilen 
pro Stunde fahren. Ein Zug von Shanghai 
nach Kunming, ungefähr die Strecke von 
Philadelphia nach Los Angeles, braucht 
11 Stunden und 40 Minuten und kostet 
127 Dollar.

Wie wir bei uns leben, erscheint im 
Vergleich dazu wie die Dritte Welt. Ihre 
U-Bahn-Systeme sind denen in den USA 
um Jahrzehnte voraus; das US-Zugsystem 
scheint ein Jahrhundert hinterherzuhin-
ken. Videos wie dieses zeigen, was sie er-
reicht haben: [9].

Drittens: Nachdem man Chinas un-
glaubliche Infrastruktur gesehen hat, 
wird einem klar, wie die Billionen von 
Dollar für endlose Kriege uns haben 
verarmen lassen. Die USA sprengen 
Dinge in die Luft, anstatt Dinge zu bau-
en, die das öffentliche Wohlergehen ver-
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bessern. Carter sagte, die USA haben für 
Militärausgaben „glaube ich, 3 Billionen 
Dollar verschwendet“ (5,9 Billionen Dol-
lar zwischen 2001 und 2018).„

Wissen Sie, wie oft China seit 1979 
mit irgendjemandem im Krieg gewesen 
ist? Kein einziges Mal, und wir haben wei-
ter Krieg geführt ... China hat keinen ein-
zigen Penny für Krieg verschwendet, und 
deshalb sind sie uns voraus. In fast jeder 
Hinsicht ... Wir hätten Hochgeschwindig-
keitseisenbahnen. Wir hätten Brücken, die 
nicht zusammenbrechen, wir hätten Stra-
ßen, die ordentlich gewartet werden. Un-
ser Bildungssystem wäre so gut wie das 

von Südkorea oder Hongkong.“

Viertens: Saubere und sichere Städ-
te. Wir sehen nicht den bei uns üblichen 
allgegenwärtigen Müll. Jeden Tag säu-
bert ein wahres Heer von öffentlichen 
Bediensteten die Straßen, Bürgersteige, 
U-Bahnen, Parks und andere öffentliche 
Plätze. Diese sind nicht nur frei von Müll, 
sondern auch sauber. Die Arbeiter sorgen 
dafür. In den USA würden wir dies in pri-
vaten Gebäuden, Universitäten, Kranken-
häusern und schicken Hotels erwarten, 
aber nicht im öffentlichen Raum.

Die Städte sind nicht nur optisch sau-
ber – auch die Lärmbelästigung ist gerin-
ger. Der Fahrzeuglärm – und die Abgase 
– sind viel geringer als bei uns, weil Bus-
se und viele Autos elektrisch fahren. Die 
Straßen sind voller Menschen auf Motor-
rädern, die alle elektrisch betrieben wer-
den. Jeder vierte Chinese besitzt einen 
Elektroroller [10]. Das sind 350 Millio-
nen Menschen.

Die städtischen Parks sind nicht nur sau-
ber, sondern geben den Menschen auch das 
Gefühl, willkommen zu sein und bieten 
Aktivitäten, bei denen man sich mit ande-
ren austauschen kann – Tischtennis, Mah-
jong, Badminton, Tanzclubs, Musikgrup-
pen, Tai Chi, Fitnessgruppen. Viele ältere 
Menschen nehmen an diesen kostenlosen 
öffentlichen Aktivitäten teil. Männer ge-
hen mit 60 Jahren in Rente, Arbeiterinnen 
mit 50, Angestellte mit 55 Jahren. Arbeit-
nehmer in gesundheitsgefährdenden Beru-
fen, wie z. B. unter Tage, in großer Höhe 
und bei arbeitsintensiven Tätigkeiten, kön-
nen fünf Jahre früher in Rente gehen.

In den schönen, gut gestalteten und ge-
pflegten Parks stehen oft Denkmäler für 
chinesische Helden aus den Schlachten 
gegen die Japaner oder die Truppen von 
Chiang Kai-Shek.

Man kann die U-Bahn nehmen und 
überall zu Fuß hingehen, ohne dass man 
sich Sorgen um die Sauberkeit oder Kri-
minalität machen muss.

Chinesische Städte verfügen in gro-
ßem Umfang über sehr günstige öffent-
liche Fahrräder für jedermann. In Hangz-
hou gab es im Jahr 2023 116.000 [11]. 
Es kostete mich 75 Cent, eines für einen 
Tag zu benutzen. Mit einer Monatskarte 
wird dieser Betrag drastisch gesenkt. In 
Guangzhou kostet eine Monatskarte nur 
1,40 Dollar.

Und diese berüchtigte chinesische Luft-
verschmutzung? Wir waren in Shanghai, 
Hangzhou, Suzhou, Chengdu, Kunming 
und Guangzhou, die alle einen niedrige-
ren Luftqualitätsindex aufwiesen (umso 

höher der Index, umso schlechter die 
Luft, Anm. d. Red.) als die viel bevölke-
rungsärmere Stadt Chicago (Sie können 
das mit der Wetter-App auf Ihrem Han-
dy überprüfen). Heute befinden sich von 
den hundert am stärksten verschmutzten 
Städten der Welt 83 in Indien und nur 4 
in China [12].

Jeder scheint ein Telefon zu haben, das 
für alles verwendet wird – zum Bezah-
len von Einkäufen über QR-Codes, zum 
Reservieren von Zügen, Museen, Hotels, 
Bussen und Flugzeugen. Bargeld ist fast 
überflüssig geworden.

Fünftens: eine Reihe von Sozialleis-
tungen und Vergünstigungen für die 
Menschen. Neben sehr günstigen öffent-
lichen Verkehrsmitteln gibt es in China 
überall öffentliche Toiletten. Es sind kei-
ne Tankstellen-Toiletten, sondern anstän-
dige Toiletten, wie man sie bei uns in gro-
ßen Privathotels findet, und sie werden 
auch so sauber gehalten. Sie brauchen 

Der Beihai-Park ist ein öffentlicher Park und ehemaliger kaiserlicher Garten unmittelbar nord-
westlich der Verbotenen Stadt in Peking, China.Er wurde im 12. Jahrhundert angelegt und ist 
einer der größten noch erhaltenen chinesischen Gärten mit zahlreichen historisch bedeutenden 
Bauwerken, Palästen und Tempeln. Er war einst Teil der Kaiserstadt und ist seit 1925 für die 
Öffentlichkeit zugänglich. Wie viele kaiserliche Gärten in China wurde auch der Beihai so ange-
legt, dass er berühmte Landschaften und Architekturen aus verschiedenen Regionen Chinas, 
insbesondere aus Jiangnan im Jangtse-Delta, nachahmt. Verschiedene Aspekte des Parks erin-
nern an die kunstvollen Pavillons und Kanäle von Hangzhou und Yangzhou, die zarten Gärten 
von Suzhou und die natürliche Landschaft um den Tai-See mit seinen berühmten porösen 
Steinen. Der Beihai-Park selbst gilt heute als eines der Meisterwerke der chinesischen Garten- 
und Landschaftsgestaltung.Der heutige Park hat eine Fläche von etwa 71 Hektar, wobei der 
See mehr als die Hälfte der Fläche einnimmt. In seinem Zentrum liegt die Jadeblumeninsel, 
deren höchste Erhebung 32 Meter beträgt. Der See des Parks ist an seinem nördlichen Ende 
mit dem Shichahai verbunden, 29.8.2013.
(Foto: xiquinhosilva, Wikimedia Commons, CC-BY-2.0)
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sich keine Gedanken darüber zu machen, 
wo Sie und Ihre Kinder in der Öffentlich-
keit hingehen können. Sie müssen nicht 
in einem Geschäft etwas kaufen, nur um 
eine Toilette zu benutzen. Es riecht nir-
gendwo nach Urin. Einige öffentliche To-
iletten haben sogar eine elektrische Tafel 
am Eingang, die anzeigt, welche Kabinen 
besetzt sind und welche nicht.

Senioren, auch ich, müssen in der Re-
gel nur den halben Preis bezahlen, z. B. 
in Museen, Nationalparks, in U-Bahnen 
und Zügen. Viele Schilder und regelmä-
ßige Durchsagen an öffentlichen Plätzen 
fordern Sie auf, auf ältere Menschen, Kin-
der und schwangere Frauen um Sie her-
um Rücksicht zu nehmen und ihnen zu 
helfen.

Die Mitarbeiter des öffentlichen Diens-
tes sind überall präsent und beantwor-
ten alle Fragen, die Sie haben. Wenn sie 
es nicht wissen, schlagen sie es auf ih-
ren Telefonen nach. In den Städten, die 
wir besucht haben, habe ich Hunderte 
dieser Mitarbeiter gesehen. An einer U-
Bahn-Station im Stadtzentrum mit vier 
Eingängen gibt es jeweils vier Mitarbei-
ter, die das Gepäck und die Habseligkei-
ten kontrollieren, ein Kundendienstbüro 
mit einem oder zwei weiteren Mitarbei-
tern, dazu kommen die Mitarbeiter, die 
den Bahnhof reinigen und ein oder zwei 
Mitarbeiter auf den Bahnsteigen, die 
den Fahrgästen helfen. Das können 20-
25 Mitarbeiter sein. An einer CTA-Hal-
testelle in Chicago gibt es nur einen Mit-
arbeiter (Anm. d. Red.: CTA – Chicago 
Transit Authority, ein Verkehrsunterneh-
men). Dies ist ein deutlicher Hinweis dar-
auf, wie die Arbeitsplätze im öffentlichen 
Dienst bei uns abgebaut und in China aus-
gebaut wurden.

WageCentre.com gibt an, dass das 
durchschnittliche chinesische Gehalt in 
den Großstädten 9.500 Yuan (1.315 Dol-
lar) pro Monat beträgt [13], was Statisti-
ca als Durchschnittslohn bezeichnet [14] 
(und ich für übertrieben halte). Aber wir 
haben festgestellt, dass die Preise (und 
Steuern) weitaus niedriger sind als bei 
uns (außer beim Benzin), außer in west-
lichen Geschäften, so dass man die Kauf-
kraft eines chinesischen Einkommens 
mindestens verdoppeln kann. Eine Fahrt 
mit der U-Bahn kostete oft weniger als 50 
Cent (3 Yuan), mit dem Bus noch weniger 

– mit einer Monatskarte sinkt der Preis 
nochmal um fast die Hälfte. Ein Früh-
stück am Tisch in einem chinesischen Ge-
schäft kann 5 Dollar für zwei Personen 
kosten, auf der Straße weniger.

Warum ist China von dem Motto „Der 
Osten steigt auf und der Westen verfällt“ 
überzeugt? [15]

Sechstens: Es gibt keine Obdach-
losen. Man trifft keine ungewaschenen 
Menschen, die um Geld bitten, keine 
Menschen, die gezwungen sind, in Zelten 
in öffentlichen Parks, an Straßenrändern 
oder in der U-Bahn zu schlafen. Wir wa-
ren in neun verschiedenen Städten und sa-
hen nur einen einzigen Obdachlosen auf 
der Straße, der um Geld bat. In den USA 
gibt es inmitten des Wohlstands Hundert-
tausende Obdachlose, darunter Kinder, 
schwangere Frauen und ältere Menschen. 
Wie viele im Winter erfrieren, wie vie-
le hungern, scheint ein Staatsgeheimnis 
der USA zu sein.

Siebtens: Die Beziehungen der Poli-
zei zur Bevölkerung sind qualitativ an-
ders als bei uns. Die Polizei sieht nicht 
einmal wie die amerikanische aus, gepan-
zert wie für einen Kampf. Ich habe nur 
einen mit einer Waffe getroffen; sie tra-
gen lediglich ein Funkgerät und ein Tele-
fon bei sich. Sie haben mehr Ähnlichkeit 
mit unseren Marshalls bei Kundgebungen 
als mit der US-Polizei. Die Polizisten sind 
wie die anderen öffentlichen Bediensteten 
dazu da, Ihnen zu helfen, Ihre Fragen zu 
beantworten – wann etwas geöffnet hat, 
wie wir mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
irgendwo hinkommen oder den nächsten 
Geldautomaten finden.

Ich werde von zwei Erlebnissen mit der 
chinesischen Polizei erzählen, die zeigen, 
welche Rolle sie als Staatsdiener spielt. 
Eines Tages fuhren wir mit dem Zug und 
dann mit dem Bus, um die riesige Bud-
dha-Statue von Leshan zu besuchen. Als 
wir unsere Eintrittskarten kauften, stell-
te ich fest, dass ich eine kleine Jacke aus 
meinem Rucksack verloren hatte, in der 
sich meine Brieftasche und unsere Päs-
se befanden. Erschrocken gingen wir zur 
örtlichen Polizeistation, um dies zu mel-
den.

Ohne Pässe können wir nicht wieder 
in den Zug steigen, um zu unserem Ho-
tel zurückzukehren oder in irgendeinem 
anderen Hotel einchecken. Wir können 
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ohne Pässe nicht unseren nächsten Flug 
nehmen, geschweige denn das Land ver-
lassen. Ich hatte mich damit abgefunden, 
den Rest unserer Zeit in China damit zu 
verbringen, beim nächstgelegenen US-
Konsulat neue Pässe zu besorgen. Die ört-
liche Polizei bat uns um ein Foto meiner 
Jacke und den Ort, an dem wir sie verlo-
ren zu haben glaubten.

Wie in den USA gibt es auch in Chi-
na fast überall Videokameras. Aber dort 
durchsuchte die Polizei tatsächlich Vi-
deos von den Orten in der vorherigen 
Stadt, von denen wir ihnen gesagt hat-
ten, dass wir uns dort aufgehalten haben. 
Und nach zwei Stunden meldeten sie, dass 
sie den Ort gefunden haben, an dem ich 
die Jacke verloren hatte, aber jemand hat 
sie gestohlen. Sie mussten ihn ausfindig 
machen. In nur drei Stunden, nachdem 
wir sie als vermisst gemeldet hatten, hatte 
die Polizei meine Jacke mit allem Drum 
und Dran und war dorthin gefahren, wo 
wir waren, um sie uns zu geben.

Viele sagten uns, dass die Kriminali-
tät in China dank der überall vorhande-
nen Kameras stark zurückgegangen sei. 
Der Unterschied zwischen China und 
den USA besteht darin, wie die Kame-
ras eingesetzt werden. Während Kame-
ras in US-Städten allgegenwärtig sind, ist 
die Wahrscheinlichkeit, dass die Polizei 
sie durchsucht, um meine Jacke zu finden, 
gleich null. Selbst wenn sich die US-Poli-
zei die Mühe machen würde, sich damit 
zu befassen, könnten sie meine Jacke in 
einem Monat wiederfinden?

Wir sagten der Polizei, wie dankbar wir 
für unsere Rettung seien und dass die 
Polizei in den USA so etwas nicht tun 
würde. Der Leiter der Wache antworte-
te: „Ja, wir wissen über die Polizei in Ih-
rem Land Bescheid. Sie brauchen uns 
nicht zu danken. Das ist unser Job. Wir 

machen nur unsere Arbeit.“

Meine zweite bemerkenswerte Erfahrung 
mit der Polizei war, dass wir nach einer 
Tagestour mit dem Taxi vier Stunden zu 
früh auf einem kleinen Flughafen in der 
Nähe des Jiuzhaigou-Nationalparks anka-
men. Unser Flug war der einzige an die-
sem Tag und drei Kilometer entfernt war 
die Straße zum Flughafen gesperrt. Die 

Polizei sagte, sie würde in zwei Stunden 
geöffnet werden. Doch anstatt uns mit un-
serem Gepäck vor dem Tor stehen zu las-
sen, öffneten sie das Tor für uns und vier 
chinesische Polizisten luden uns ein, in 
ihrem Büro Platz zu nehmen, machten 
uns Tee und unterhielten sich mit uns. Ich 
kann mir nicht vorstellen, dass die Polizei 
so etwas in den USA tun würde.

Zusammenfassung

Die Chinesen haben immense öffentliche 
Mittel für öffentliche Dienstleistungen 
bereitgestellt, so dass Sie das Gefühl ha-
ben, die Welt vor Ihrer Haustür sei sauber, 
sicher und gut organisiert. Infolgedessen 
fühlt man sich an öffentlichen Orten will-
kommen und hat das Gefühl, dass das ei-
gene Wohlbefinden respektiert wird. Wel-
ches US-amerikanische U-Bahn-System 
fühlt sich wie ein angenehmer und einla-
dender Raum an? In New York City hat 
man das Gefühl, das Fegefeuer betreten 
zu haben. Die öffentlichen Verkehrsmit-
tel bei uns dienen dazu, Sie mit möglichst 
geringen Kosten für die Regierung von 
einem Ort zum anderen zu bringen. Ihr 

Komfort und Ihr Wohlbefinden sind ir-
relevant.

In abfallfreien, sauberen und sicheren 
Städten ohne Obdachlose und mit vielen 
Arbeitern, die alles für die Menschen in 
Ordnung halten, hat man das Gefühl, dass 
die chinesische Regierung im Gegensatz 
zu uns eine Gesellschaft geschaffen hat, 
die sich um einen kümmert. In den USA 
hat man das Gefühl, dass die Regierung 
sich nicht um unsere Belange kümmert 
– es sei denn, man hat Geld.

Wir haben bei uns gute Sozialpro-
gramme, auch für ältere Menschen. 
Aber diese sind privatisiert worden. 
Man muss gutes Geld dafür bezah-
len. Als die sozialen Bewegungen der 
1960er und 1970er Jahre abebbten und 
sich der neoliberale Ansatz immer mehr 
durchsetzte, wurden die sozialen Diens-
te immer weiter gekürzt und privati-
siert, so dass sie nicht mehr kostenlos 
waren – hochwertige Seniorenzentren, 
kommunale Gesundheitszentren, öffent-
liche Universitäten. Es gibt sie noch – 
für diejenigen, die dafür bezahlen. Qua-
litativ hochwertige, soziale Dienste sind 
bei uns kein Menschenrecht. In China 
sind sie es. Dort werden immer mehr 

Jiǔzhàigōu  ist ein Naturschutzgebiet und Nationalpark – hier: der Nashornsee im Jiuzhaigou-
Tal – in der chinesischen Provinz Sichuan und seit 1992 Teil des UNESCO-Weltnaturerbes.
Der Name Jiuzhaigou leitet sich von den neun tibetischen Dörfern ab, die in den Tälern des 
Gebiets liegen. Bekannt ist Jiuzhaigou vor allem wegen seiner einzigartigen Berglandschaft mit 
einer Vielzahl von Seen und Wasserfällen, in der zahlreiche Vogelarten und seltene Säugetiere, 
wie der Große Panda, der Kleine Panda und der Goldstumpfnasenaffe zu finden sind, 28.4.2015.
(Foto: Jean-Marie Hullot, Wikimedia Commons, CC-BY-2.0)
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und bessere soziale Dienste für die 
Menschen bereitgestellt und in einem 
Top-Zustand gehalten.

Dies reduziert den täglichen Stress und 
die Unannehmlichkeiten, an die wir uns 
gewöhnt haben. Es schafft ein zivilisier-
teres Umfeld. Wie wir wissen, fühlen wir 
uns besser, wenn wir weniger gestresst 
sind und verhalten uns besser gegenüber 
anderen. Das ist eine Errungenschaft, die 
die beeindruckende Infrastruktur und die 
sozialen Dienste in China geschaffen ha-
ben – sie senken den allgemeinen Stres-
spegel der gesamten Bevölkerung. China 
schafft einen menschlicheren Ort zum Le-
ben. Chinesen, die bei uns leben und zu 
Besuch zurückkommen, können Ihnen sa-
gen, dass China jedes Jahr besser wird.

Ähnlich verhält es sich, wenn die USA 
ein Land wie Kuba, Venezuela oder den 
Iran blockieren: Es erhöht enorm den 
Stresspegel in der Bevölkerung dieser 
Länder. Das verursacht Knappheit, die 
die Menschen dazu bringt, um knappe 
Güter zu konkurrieren. Das führt zu mehr 
persönlichen und sozialen Konflikten.

Denken Sie daran, dass zu Beginn 
der Revolution vor nur 75 Jahren die 
Analphabeten-Rate in China bei 80 % 
lag. Heute ist es das technologisch fort-
schrittlichste Land der Welt. Ebenso 
weltgeschichtlich sind die revolutionä-
ren Fortschritte bei den Menschenrech-

ten für Hunderte Millionen Frauen, die 
sich innerhalb eines einzigen Lebens von 
Lasttieren im Besitz der Männer zu voll-
wertigen und (fast) gleichberechtigten 
Bürgern entwickelt haben. Darüber hi-
naus hat China, wie die Asiatische Ent-
wicklungsbank feststellt, in nur vierzig 
Jahren 750 Millionen Menschen aus der 
Armut geholt [16] und die Armut von 88 
% im Jahr 1981 auf 0,1 % im Jahr 2023 
gesenkt.

China ist heute das einzige Land, das 
die USA in der Entwicklung überholt hat. 
Die US-Machthaber betrachten dies nicht 
als ein Beispiel, von dem sie lernen kön-
nen, sondern als eine tödliche Bedrohung. 
China hat diese Leistung sorgfältig voll-
bracht, ohne dass die USA einen „Regi-
mewechsel“ herbeigeführt, es angegriffen 
oder wirtschaftlich behindert hätten. Den 
USA ist es gelungen, die Sowjetunion zu 
untergraben, dann die wachsende Macht 
Japans und der Europäischen Union zu 
sabotieren und schließlich die immer 
enger werdenden Beziehungen zwischen 
Russland und Europa zu unterbrechen, 
indem sie den Ukraine-Krieg angezet-
telt haben. Doch die verschiedenen US-
Strategien zur Ausschaltung Chinas sind 
nacheinander gescheitert. Infolgedessen 
stellt China heute eine fortschrittliche und 
wachsende alternative Kraft zur Welt-
macht des US-Imperiums dar.
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